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Liebe Freundinnen und Freunde der Pader, 

am heutigen 22. März ist „Weltwassertag“. Seit 1993 wird dieser von den Vereinten Nationen 

ausgerufen, um die Besonderheit dieser wichtigen Ressource für den Menschen immer wieder 

ins Bewusstsein zu rufen.  

In anderen – coronafreien – Jahren hat  der Verein „Freunde der Pader“ den Tag genutzt, um 

unterschiedliche Veranstaltungen rund um das Wasser mit lokalem Bezug anzubieten. In die-

sem Jahr ist diese – wie auschon in 2020 – aufgrund der Corona-Situation leider nicht möglich. 

Daher möchten wir Ihnen zumindest an diesem „Wasser-Gedenktag“ ein Rundschreiben zu-

kommen lassen. 

 

Die Themen heute: 

1. Weltwassertag am 22. März 2021 

2. In Kürze verfügbar: Neues digitales Angebot: „Paderpedia“ 

3. Frühling im Paderquellgebiet 

 

 

1. Weltwassertag am 22. März 2021 

Der Weltwassertag am 22. März, zu dem die Vereinten Nationen seit 1993 aufrufen, erinnert all-

jährlich an die Besonderheiten der essenziellsten Ressource allen Lebens. 20231 steht er unter 

dem Motto "Valuing Water" – der "Wert des Wassers". Mit diesem Jahresthema wollen die Ver-

einten Nationen die Menschen dazu aufrufen, sich Gedanken über die lebenswichtige Bedeu-

tung von Wasser und seinen enormen Wert zu machen. Dies geht weit über den finanziellen 

Gesichtspunkt hinaus und umfasst auch den ökologischen, sozialen sowie kulturellen Wert von 

Wasser.  

Wasser ist die Grundlage allen Lebens und ein unverzichtbares Gut. Gerade im Hinblick auf 

den Klimawandel, sich ändernder Konsummuster und dem Bevölkerungswachstum sollen die 
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Menschen sich mehr Klarheit über die Rolle und Leistungen des Wassers in allen Bereichen ih-

res Lebens und für die biologische Vielfalt verschaffen. Wasser ist eine begrenzte Ressource, 

deren Wert es zunächst zu erkennen gilt, um es schätzen und schützen zu können.  

Das Thema ist auch bei uns aktuell, denn der Klimawandel bedeutet auch für die Wasserwerke 

Paderborn neue Herausforderungen in der Wasserversorgung. „Für eine gesicherte Versorgung 

mit Trinkwasser brauchen wir verlässliche und ausreichende Niederschläge von Oktober bis 

März”, sagt Michael Bernemann, der Technischer Leiter der Wasserwerke Paderborn. „Der Re-

gen, der in dieser Zeit der Vegetationsruhe nicht fällt, ist das Grundwasser und letztlich das 

Trinkwasser, das uns morgen fehlt“, erläutert er. Das geht uns alle an, daher müssen wir den 

„Wert des Wassers“ erkennen und verantwortungsvoll mit Trinkwasser umgehen. 

Diese Grafik, die wir einem Artikel des Westfälischen Volksblatts von heute entnommen haben, 

macht die Defizite bei den Niederschlagsmengen in den vergangenen Jahren deutlich. 

 

 

Hier können Sie den gesamten Artikel des Westfälischen Volksblatts nachlesen:  

https://www.westfalen-blatt.de/OWL/Kreis-Paderborn/Salzkotten/4389191-Wasserpartner-im-

Kreis-Paderborn-rufen-zu-mehr-Wertschaetzung-fuer-das-Lebensmittel-Nummer-1-auf-Trink-

wasser-gibt-es-nicht-unbegrenzt 
  

https://www.westfalen-blatt.de/OWL/Kreis-Paderborn/Salzkotten/4389191-Wasserpartner-im-Kreis-Paderborn-rufen-zu-mehr-Wertschaetzung-fuer-das-Lebensmittel-Nummer-1-auf-Trinkwasser-gibt-es-nicht-unbegrenzt
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2. In Kürze verfügbar: Neues digitales Angebot: Paderpedia 

Darauf haben nicht nur die Freunde der Pader gewartet: In Kürze geht ein neues digitales An-

gebot zur Pader an den Start! Auf der digitalen Plattform „Paderpedia“ erfahren Sie alles über 

den kürzesten Fluss Deutschlands. Trotz der geringen Flusslänge gibt es bekanntermaßen eine 

Vielzahl an interessanten Fakten über die Geschichte, die Kultur und das Ökosystem des Ge-

wässers. Sie möchten wissen, wie die Kultur- und Wirtschaftsgeschichte rund um die Pader 

aussieht? Welche ökologischen Besonderheiten es gibt?  

„Paderpedia“ bietet viele Informationen. Eine Besonderheit besteht darin, dass es als digitaler 

Ausgangspunkt für eine intensivere Beschäftigung mit der Geschichte und der Ökologie der Pa-

der dienen soll und jeder selbst aktiv werden kann. Es stellt kein nach Außen abgeschlossenes 

Wissenschaftsprojekt dar, sondern bittet um eine aktive Mitarbeit von kundigen Bürger*innen. 

Und falls Sie mal wieder in den Genuss eines Paderspaziergangs kommen möchten, ist dies 

auf einer virtuellen Tour möglich. Eine umfassende Quellen-, Literatur- und Kartendatenbank 

rundet das neue Angebot ab. Auch für Schülerinnen und Schüler gibt es interessante  Aufgaben 

und Angebote.  

Seien Sie gespannt – in Kürze gibt es in der Presse mehr Informationen und sobald die öffentli-

che Situation es wieder zu lässt, wird der Verfasser der Webseite, Herr Prof. Dr. Ströhmer den 

Freunden der Pader einen exklusiven Einblick in die Funktionsvielfalt von „Paderpedia“ geben!  

 

 

 



Informationen für „Freundinnen und Freunde der Pader“ – 01/2021      Seite 4 

3. Frühling im Paderquellgebiet 

Der Frühling ist da! Nicht nur der meteorologische, der am 1. März begann, und der kalendari-

sche, der in diesem Jahr am vergangenen Samstag, 20. März, offiziell anfing. Auch unser Pa-

derquellgebiet erwacht sichtlich aus der Winterruhe!  

Das müssen Sie sich anschauen: Im Paderquellgebiet und an vielen anderen Stellen in der 

Stadt erblühen gerade zahlreiche Frühlingsblumen. Die Mitarbeiter des Grünflächenamts pflanz-

ten im Herbst 2016 rund 27.000 Narzissen, 8.500 Tulpen und 3.000 Krokusse bzw. Hyazinthen 

in verschiedenen Parks und Grünanlagen. Zusätzlich wurden in den letzten Jahren im Stadtge-

biet maschinell Blumenzwiebelbänder aus Narzissen, Tulpen oder Krokussen gepflanzt, die 

jetzt zur Blüte kommen. Dies zeigt sich beispielsweise am Maspernplatz und im  Geißelschen 

Garten. Die Blumenzwiebeln kommen bei Ausreifung nach der Blüte mehrere Jahre zum Blü-

hen. Auch die Vogelwelt erwacht so langsam wieder: Der Eisvogel und die Wasseramsel zeigen 

sich wieder an der Pader, was nicht nur zahlreiche Fotografen freut.  

Doch auch die ökologischen Prozesse kommen im Frühjahr wieder in Gang. Es ist schön zu be-

obachten, wie sich die renaturierten Paderabschnitte weiterhin positiv entwickeln. Im Rahmen 

des Monitorings der ökologischen Entwicklung ist ein gut zweiminütiges Video entstanden, das 

vielfältige Eindrücke des Lebensraums mittleres Paderquellgebiet über und unter Wasser ver-

mittelt. Schauen Sie mal hier: https://youtu.be/ZadCrmEQSYE oder klicken Sie auf das Bild: 

 

Das war es für heute. Wir wünschen Ihnen trotz Corona-Pandemie unbeschwerte Osterfeier-

tage – bleiben Sie gesund!  

https://youtu.be/ZadCrmEQSYE
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